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Ueli

ueii

so sexy wie du isch keine
alter spielt für mich kei rolle
ich chönnt mer eine hole
wo schöner isch
und knackfrisch
än backfisch
doch da machi nid,
wills äbe nid
min gschmack isch

ueli

ich verschling dini stimm
chönnt mi i dine auge ersäufe
und im leute-heute
häts scho wieder keis
megaposchter
vo dir gha

ueli

um dini gunscht buehli
wie wohl vor mir scho mängi
doch wann di han in voller längi
dänn bind di uf däm zimmer a
und bschlüss dich
i dä stuehl i

ueli

bi hilflos ab dim krasse charme
wie bi mim klasseschwarm
dozmal woni no
id schuel bi

ueli

ich bi dini magd
dini Mio pulver
bi dis
chueli

ueli

will dini
grosi mami honey
nichte tochter tante si
Und i miner fantasie
ladsch mi uf äs
fanta i

s tönt dilettantisch
und polemisch
doch s problem isch
dass da ä keis poem isch
uf däre wält
wo schö gnueg wär
für di

ueli

«Ich war grausam groupiemässig in einen Ueli verknallt», sagt Susi. «Missverständlicherweise glaubten die Leute
wohl, es handle sich um Ueli Maurer, der damals SVP-Parteipräsident war. Vermutlich fanden sie den Text auch nur
deswegen lustig. Ich gewann damit ein paar Slams, unter anderem einen in einer relativ grossen Location im Zürcher
Kreis 5, gegen eine ziemliche Berühmtheit aus Deutschland, die ich nicht sonderlich mochte (und sie mich wohl
berechtigterweise auch nicht), da hab ich mich schon ziemlich cool gefühlt.»

Susi Stühlinger, 1985, lebt in Schaffhausen und war von 2003 bis 2009 als Slammerin aktiv. Zusammen mit Bettina
Gugger und Nicole Kretz bildete sie ab 2005 das 6-Titten-Team.
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Persönlicher Blick auf
den Master in Sozialer Arbeit
Feierabendgespräch

Mittwoch, 6. April 2016,17 Uhr, FHS St.Gallen

Details und Anmeldung: www.fhsg.ch/feierabendgespraech

• FHS St.Gallen
Hochschule
für Angewandte Wissenschaften

Wir suchen per 1. Mai oder nach Vereinbarung eine

Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter für die

Saiten-Redaktion 50 Prozent

Seit mehr als 20 Jahren berichtet Saiten
monatlich pointiert und unabhängig über die Ostschweiz.
Seit einigen Jahren sind wir mit saiten.ch zudem eine

wichtige tagesaktuelle Stimme in der Ostschweizer
Medienlandschaft. Damit das auch in Zukunft so bleibt,
suchen wir dich.

Du hast Freude an der redaktionellen Arbeit,
schreibst gut und gerne, kennst die kulturellen und
kulturpolitischen Eigenheiten der Ostschweiz und
arbeitest gerne im Team. Du bist sehr versiert im
Umgang mit den digitalen Medien und gut vernetzt. Der
Schwerpunkt deiner Arbeit ist saiten.ch, du denkst und
arbeitest aber auch am Magazin mit.

Wir arbeiten unabhängig und nicht
gewinnorientiert. Für diese 50%-Stelle entlöhnen wir dich im
saitenüblichen Kollektivlohn.

Deine Bewerbungsunterlagen erwarten wir bis

spätestens 10. März 2016.

Für Fragen oder Informationen:
Corinne Riedener oder Peter Surber, 071 222 30 77

Verein Saiten, Schmiedgasse 15, 9004 St. Gallen
redaktion@saiten.ch

Wir suchen per 1. Mai oder nach Vereinbarung eine

Verantwortliche oder einen Verantwortlichen für das

Saiten Verlags-Sekretariat
40 Prozent

Du bist zuständig für den reibungslosen
Ablauf der Verlags-Administration und des Vereinssekretariats.

Du führst selbständig die Buchhaltung, die

Mitgliederverwaltung, das Personalwesen und erstellst
den Jahresabschluss sowie das Budget.

Du teilst unser Engagement für das mehrfach

ausgezeichnete Monatsmagazin. Ein guter Bezug zur
Welt der Kultur ist eine wichtige Voraussetzung.

Saiten bietet dir die Möglichkeit, das 40-Pro-
zent-Pensum flexibel und familienfreundlich zu
gestalten. Als Mitglied in einem kleinen, engagierten
Team hast du die Chance, massgeblich den Erfolg des

unabhängigen und nicht gewinnorientierten Verlags
mitzugestalten. Der Verein Saiten bezahlt einen guten
Kollektivlohn.

Deine Bewerbungsunterlagen erwarten wir bis

spätestens 10. März 2016.

Für Fragen oder Informationen:
Philip Stuber, 071 222 30 66, verlag@saiten.ch
Verein Saiten, Schmiedgasse 15, 9004 St. Gallen


	Ueli

